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DYas 1818 feine Nebelhuülle.

Aul DEr Berjammlung Der „Altronomilden Sejelljhaft“, DIe &nde Yuguli{  * Die)es ahre8 in Aot8dam agle, DEr reiber Diejer Aeilen Selegenheit,
aul ein [oSmi)dhes Sebilde au)merfjam madhen, DasS bi&her all gan;ı unbefannt
geblieben 1 Aul eInNer eidhnung Wurde ein tüct DeS YHimmels in DEr Nu8=SA 5  «  S Dehnung DDN 15X 30 TaD vorgezeiat, Iwie e im großen wernrohr DEr Yati=
ani)dhen Sternwarte Durchbeobachtet IDAL. ANdgejehen DDN Den Sternen, 1e HUL
nach ihDrem Dünneren DDer 1  eren Aultreten in »ahlen angemerft/ Die
eiNUNGg gaNz Das u5)ehen DDn ABolfenbildungen, wie jie ıIn Dden Vehrbüchern
über Yieteoroloaie photographildh Dargeitellt 1inD Yıier anDdelie 1100 1eD0
nicht um xDi) E, OnNdern um o3milche olfen

'r Iennaleicdh teIE Sebilde ım WeErNLODT Ddem bloßen Yuge 10 er|cheinen
mıe irDdilde offen, 0 ind e DOCH ganz anDderer aur , jedenfalls nicht
Anjammlungen DDN AWaljertropfen DDer Wallerdampf. Über ihr ejen U1 nı
weiter efannt, als Daß e tormloje Wiayen 11nD, teller DEr Ur)tof DEeS Meltalls

inzelne Diejer ToSmi)dhen eDe on Wilhelm YHerıdhel aufgefallen,
DOCH hat mMan jeinen Angaben währenD Der verfolenen HunDderi ahre all Qar
feine Aulmerfjamftei ge}henft. Dem reiber elen Diele )iebelgebilde bei Yln:
ertigung jeines anien DEr eränderlichen Sterne aur Da jede arie in
wenig|ten8 Jünf )cächten mit Dem YHimmel veralichen WurDde, unDd DaS nicdht UUTL
in ver)Miedenen Dnaten, DNDern in ber]hiedenen KSahren 19 ounnten Zrübungen
DEeS Sejicht3feldes, DIE Deitändig mit einer arie verbunden » unmSalid
irdilden Ur)prungs jein. Sn DEr Tat WUTDEe auf mehreren Karten DIE Be=
merfung . gedrudct, Daß DAaS e(D Den beireifenden Veränderlichen mit Yiebeln
uDerDde jet ANuch TeJe Hemerkungen lieben vollitänDdia unbeachtet Sleichzeitig
jeDo ntdeckt Der Jeißige Himmelsbeobachier Barnard mehrere Diejer unfeln
edfe, be)onder&s in DEr WiildhitiraBe, DD le vereinzelt vorfommen unDd au! Ddem
jNernenreichen Hinterarun \Lärfer herborfreten.

1ne ylanmäßige DurhHmujterung DeS dimme na cebelfleden wWurde
DDLE zehn Sahren auY DEr Watikanijcdhen Sternwarte ıin Anarilto aDer
mu unter)hieden werden swi)dhen Den Teinen elbjileuchtenden Nebelileden,
Deren DIe Berzeichnilje OreizehntaujenDd aufführen, unDd Den au8&gedehnten, nicht
leuchtenden olfen, yür Die e8 nod feinen Kataloag qtbt. Die ritern WurDden
nad Helligkeit ge)Mäßt, - Die eßiern nadh Vichtigleit, beides in Zahlen na will=
Fürlich ANGENDMMENEN Stutren

SObwohl DIE Mrbeit nocH nicht abge)hloNen Ü, 19 hat jle DOCH Hon Au
beitimmten Crgebnijen eTüihrt, DIE Disher niQht efannt YinD DAaS
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Ergebnijle üÜber die Verbreitung DEr auntfeln olfen Himmelsgewölbe unDd
uüber ihr YWerhalten Den elen Yiebelrleden unDd Den Sternen.

nigegen DEr bisherigen An)hHauung 160 die Haupimajıe DEr foamilcdhen
olfen außerhalb Der YMildhiiraße. Site bededckt Den gaNzelH Himmel unDd ilDdet,
bald Dichfer, bald DUNNEer, eine zujJammenhängenDde Siraße, we3halb He als
Nebelfraße bezeichnet werden Tann Sie au heiderjel DEr MildHiiraße
unDd T  re 1009 bi8 Den galatfti)dhen Dlen, lle Hat alıo eINe bedeutend
größere NusZdehnung als Der weiBlich )Oimmernde JUNg, DEr N DIE
bare HimmelSiugel z1e m allgemeinen bejolgt DIe Die)er Nebelfiraße
DaS Se)eB, DaB jie vom S01 Den YNauator Der Niilhiirake abnimmt ;
Wr werden aber jehen, Daß Die)e&S eje NUL eine DhHtilche Sricheinung Ür

YDas Yerhalien DEr jelbifleucGtenden Nebelrlecke )owie aud) Der Sterne
DIE Nebeliiraße i merfwürdiag. DYie en Ycehektlece nden 11003 geraDde
DDOrt Häufigiien, DIie unfeln eDe Diqiejlen 1ind S1ie nehmen altıo
DD ol Den Iaquator Der Mildhitrake 3ahl itetig ab. W il 1e)C
Sr)Oheinung rein Dhti1Q, wie DIE vorhin erwähnte. as vHylialiIche
DaS DIe en Nebeliede ejolgen, eiteht Darin, DAaB je mer Den Yändern
unfler Nebe  Dlfen aufireten, alei  am DIE Üler DEr YNeebelmeere ujuchen, Die
hHohe Gee aber vermeiden. ine Onliche Er heinung \wDerden Wr Daleich TÜr
DIE Siterne erwähnen, unDd geraDde DIeJeS Seieh rönet uns Dden lic tieferer
Srienntini8 DEeS Himmels.

4a3 HUn DIie Sterne anbelanat, 10 zeigen Yte e1in DopyheiteS Verhalten JUTt
Nebelitraße. Zunächtt NinD DIE liernarmen Himmelsgegenden DiqQfelten mf
unfeln olfen ÜDErZ0GEN, währenDd 170 in jternreichen egenden NUur bereinzelte
DUunnere Yiebeliqhleier vorfinDden. %as eßiere gilt HauptJächlich yür DIE Wiilh=
iraßBe ım allgemeinen, Dann aber in noch au8ge)hrocdhenerem Yiagpe yür einzelne
Sternhaufen Denn je DiOter 1G DIE Sterne in einem Haylen zu)Jammendrängen,

1D wolfentreier U1 DEr umgebenDde immel8araum. ollitändig flaren Himmel
jieh Man überhaupt NUL in unmittelbarer )CÄhe DDN Sternhaufen.

Dann aber DMmMm: DDOL, Daß Qar[e Srenzen wijden jehr untfeln
unDd elleren zeldern Der Ycebeliirake DDN Hteihyen er Sterne einge[a JinD.
1E)E Siterne nD ım QroBen gan  {l  3En DDN aleicher Yelligkeit unDd ilehen aleit eit
voneinanNDer ab BHe]onder8 auffällig NinDd tele Sternreihen, ennn u einen Halba
vel DDer ein val bilden Das einge)lolene zyelD il Dann gewöhnlid
Hedeutend euler, gleid)am eine 1ın dem Yispfifenmeer DEr Nebelliraße.

Oisher IDAr 10010 DDn Beobachtungstatjacdhen DIE Nede Geitüißt au Ne Ddürfen
IDIE uns einige Schlühe über Dden au unDd Die Hedeutung DEr Nebeliirake erlauben.

Yenn Wr terne unDd Weilchitiraße zujammenfajjen, 10 iönnen DL e DeN
] C  O n 0 n Q O NENNEN., Yiejer Sternhauten hat eine (injen=

Törmige Seitalt, Deren Urzelte ÜE DUCCH Die Vole Der MeilchiraBe geht 4a8
uns al8s NeildhiiraBe er)cheint, i DIE auBerite Srenze Der inje. Sie ul nicht
[reisrunD, ihre inDd eimwa JÜn] bi&s achtmal arößer als DIE Volarach}e.
Das Vicht, DaS vDm äußerjien anDde Au uns elanat, il Dlglich 05 [ ma
Hwäcdher al8 Das 10 DDN Den Dien Der MilgHirake.
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Daraus riülärt 11 NN DaS )heinbare neHMeEN DEr dichten olfen unDd
Der mit innen vberbundenen ellen Nebeljece, ennn IDILE uns Den Salaktiüdhen
ernhautfen alljeitig DDN unfeln Yiebeln eingehüllt, alei  am en unbeagrenztes
Yiebelmeer erjen Dentfen Daß mir 1e]e eDe Den YNaguator DEr Ml
itraße hin nicht wahrnehmen, Omm: HUT DD ihrer größeren (Entjernung her
DYie Nebelitraße irD nac Diejer An)hHauung Ycebelhüllke

1e8 Ü Der er1f NUN IDIE noch weiten DHie WeNIdeN
Nebhelitreiten innerhalb DeS Salaktijdhen Sternhautens namentlich aber DaS
iche zyehlen untler Yiebel rina Sternhauten legen DIeE VBermutung
nabhe, DAaB 16 Sterne 10 aus Ddiejem Yiebelliof gebilde aben Nnjer Salaktijcdher
Sternhaufen hat 1iCh Dem unbegrenzien Yeebelmeer DUr Knotenbildung eINe

Höhluna ge)haften, DEr mie eingebeite 1ea DÖie Ddünnen YNebellireifen
innerhalb Diejer HSöhlung Jind DIie Überbleibiel DEeS NSorganages, DEr yiellet: noCc
nicht abgelloNen U

DYas ne DEe8S SchHIu1es 1eq NUuN GeraDde DariNn, Da er eINE anDdere ganz
unabhängig aufgeltellte &hHeorle TganzE DIE ml Den Yiamen Xodyer unDd Kuljell
verbunden ul unDd allgemeine Annahme gefunden hat Niach Diejer Zheorie ent
wideln 1Q DIE Sterne Der e1je Da e als jogenannte Niejenjierne ins
eben firetien beinahe alt 1nD röflich Leuchten Ddann UrCH \tetige Zu)ammen-
zteDung 100 Hi8 jie boller Veben8ira weißem Siht er]cheinen
S$ie Zujammenziehung DA 11ef10 al, DIE Yärmeerzeugung aber bleibt ma
Q hinter DEr Nüärmeausiirahlung Zurud Der ern irD Tälter uUnND leiner

er  ein al8 T  1  er Zweraltern unDd erreicht jein 1pDätes er teje &heorie
DeDdar] pjjenbar eine Ur]iolfe au5 Dem 11000 DIie tiejenjierne zujJammenballen
unDd Diejer S01 irD eben DDN Dem unfeln Yiebelmeer gelierert Dem 100
DEr Salaktijcdhe Sternhaufen jeine AOHNUNG ausgehSöhlt hat

So jejern unjere DBeobacdtungen DIie Srundlage JUr &heorie Der tern
entwiclung, 1 erhaltien aber anderjeits DD inr eINe hbefriedigenDde (Srilärung
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Anihropologie, Sihnologte 120 Argefhidfte ıin der SOule,
Gefonders 1r YNeligionsunferridht

„n Der ule yelten UB tayen muß aUmaDiı aug DaS Aiel DEr
eriIunDde Wwerden d DMiejen Saß Itellte LOfe)]OL Dr RKQar1i eu 1reiiDr
De8S Veihnziger Völfermujeum8s on 1912 jeinem „Veitfaden Der eriunDde  4

eriunNDe DEr Schule“ 19 autete aleidh)am Die Yo)ung auc Der
Diesjährigen 47 Algemeinen Berjammlung Der ”  en  en Se eNOhaft TÜr Ynthro  =
ologie Cihnoloate unD Urge)hichte“ Hildesheim (3 Zzm=_— Yuauli unDd
ihr Aorttlihrer Diejer rage IDAr fein anderer al8 eu DEr 18011 aute
DEr Zagung auch AL Wsorfikenden DEr Sejelljhatt rwählt ILLDE Shm

agleichem Sinne al8 zur)precher Jür Die VorgelHhichte DEr märfi]de Sra
Hijloriker e Ü ofgende Wurde DEr Berlammlung
vorgeleat ND DD Der eDrDE gutgeheißen
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